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Willingen (Upland) –VonJuni
bis September erklingen wie-
der die Sommerkonzerte im
Upland. Die Konzertreihe
„Kultur und Begegnung“
bringt lokale Musiker zusam-
menund schafft neueVerbin-
dungen zwischen den Orts-
chaftenderGemeindeWillin-
gen.
Das Konzept ist so einfach

wie wirkungsvoll: Musikver-
eine, Chöre und Solisten aus
der Region treten nicht in
ihrem Heimatort auf, son-
dernbesuchenandereDörfer.
Dort werden sie von Verei-
nen, Ortsbeiräten oder Kir-
chenvorständen empfangen,
die für Getränke und kleine
Speisen sorgen. Die etwa ein-
stündigen Auftritte werden
von Pfarrpersonen der Evan-
gelischen Kirchengemeinde
Upland oder Vertretern der
katholischen Gemeinde mo-
deriert, die das musikalische
Programm mit Geschichten
und kurzen Texten berei-
chern.
Was vor Jahren klein be-

gann, wächst stetig: 2025 ste-
hen bereits 14 Konzertabende
auf dem Programm – mehr
als je zuvor. Das Interesse der
Musizierenden steigt konti-
nuierlich. Teilweise gestalten
zwei Gruppen oder Chöre ge-
meinsameinenAbend.

Diemusikalische Bandbrei-
te spiegelt die Vielfalt der Re-
gion wider: Von weltlicher
und geistlicher Chormusik
über Bläsermusik der Posau-
nenchöre bis hin zu Blasmu-
sik, Rock, Pop und Schlager
reichtdasSpektrumderange-
botenen Konzerte. Auch
Chansons und Sologesang
stehen auf dem Programm.

Bekannte Popsongs laden
zumMitsingenein.
Organisiert wird die Reihe

vonPfarrerinKatrinSchröter,
unterstützt von IrisWilkeaus
dem Sekretariat von Bürger-
meister Trachte. „Viele kom-
men mehrmals zu den Kon-
zerten“, hat Schröter beob-
achtet und freut sich über die
stetige Nachfrage. Die Kon-
zerte erfüllen einen doppel-
tenZweck:SiebietendenWil-
lingern Gelegenheit zur Be-
gegnung und dienen gleich-
zeitig als kulturelles Angebot
fürGästederGemeinde.
Den Auftakt macht am

Donnerstag,5. Juni,um19Uhr
ein musikalisches Fest in der
Scheune des Landgasthofs
Sauer in Eimelrod.Der Posau-

nenchor Eimelrod unter Lei-
tung von Jörg Tannhäuser
undderMännergesangverein
Eimelrod unter Leitung von
Rüdiger Pfankuche eröffnen
gemeinsam die Sommerkon-
zerte. Die beiden gastgeben-
denVereine sorgen fürdieBe-
wirtung mit Gegrilltem und
Getränken.
Die weiteren Termine fin-

den in der Regel donnerstags
statt und sind im Programm-
heft aufgeführt. Zu den Ver-
anstaltungen der Konzertrei-
he fährt auch der Bürgerbus.
Er kann im Sekretariat des
Bürgermeisters bei Scrollan
Hillebrand unter der Telefon-
nummer 05632/401-166 je-
weils am Vortag bestellt wer-
den. DENNIS SCHMIDT

Musik verbindet die Menschen
Konzertreihe „Kultur und Begegnung“ startet am 5. Juni in Eimelrod

Die weiteren Termine bis Ende September
12.Juni,19Uhr,HausdesKurgastes inSchwalefeld:Männerge-
sangvereinUsselnundGemischterChor„TonArt“Schwalefeld.
28.Juni,19Uhr,WanderparkplatzbeimFeuerwehrhaus in
Welleringhausen:AlphornbläserWillingen.3.Juli,19Uhr,
katholischeKirche inWillingen:FrauenchorWimirghausen.10.
Juli,19.30Uhr,Thomaskirche inRhena:ConcordiaWillingen.17.
Juli,19Uhr,GemeindesaalevangelischeKircheWillingen:Ge-
sangundKlaviermitArminSchönlau.31.Juli,19Uhr,Gemein-
desaalevangelischeKircheWillingen:UpländerMännerchor.
14.August,19Uhr,GeorgskircheSchweinsbühl:KantoreiWillin-
gen.22.August (Freitag),19Uhr,LichterkircheRattlar:Posau-
nenchorUsseln.28.August,19Uhr,DiemelsaalUsseln:Rockund
PopmitderSMO-Band.4.September,19Uhr,DGHDeisfeld:
GemischterChor„Liedertafel“Schweinsbühl.11.September,19
Uhr,DGHBömighausen:SchützenblaskapelleWillingen.18.
September,19Uhr,DGHHemmighausen:Akkordeon-Orches-
terDiemelspatzenKorbach.25.September,19Uhr,DGHNeer-
dar:Duo„TonArt“mitGitarreundGesang. den

Druckfrisch und verteilt: Pfarrerin Katrin Schröter organisiert die Konzertreihe. Infos und Terminplan liegen inzwischen in ganz
Willingen aus. FOTO: DENNIS SCHMIDT

” Viele kommen
mehrmals zu den

Konzerten.

Pfarrerin Katrin Schröter

Diemelsee – Zu einem Infor-
mationsabend bezüglich der
Zukunft kirchlicher Gebäude
laden die evangelischen Kir-
chengemeinden am Donners-
tag, 5. Juni, ab 19.30 Uhr ins
DGHFlechtdorfein.

Adorf–DerOrtsbeirat lädtalle
Interessierten zur öffentlichen
Sitzung am heutigen Dienstag
um 19.30 Uhr in den Sitzungs-
saaldesDGHein.

Schweinsbühl – Heimat- und
Familienbuch: Ansprechpart-
ner zum Erwerb ist der Wal-
deckische Geschichtsverein;
Kontakt: Tel. 05691/6652, E-
Mail: info@waldeckischer-ge-
schichtsverein.de

DIEMELSEE

Eimelrod/Hemmighausen –
Die Landfrauen laden heute
um18.30Uhr imDGHzueinem
Vortrag ein. Thema: „Betrug
und Abzocke am Telefon.“ Da-
zu sind alle Mitglieder und
auch interessierte Nichtmit-
gliedereingeladen.

Usseln – Frauentreff: Ein Ge-
sprächsnachmittag findet heu-
te um 15 Uhr im Café Schu-
mannstatt.
Die Sportschützen treffen sich
heute um 20 Uhr zum letzten
Trainingsabend vor der Som-
merpause auf dem Schieß-
stand in der Sporthalle. Dienst
hat Claus Engelbracht (Ersatz:
HeinrichFinger).

Willingen–GeistlicherAbend-
spaziergang am heutigen
Dienstag ab19Uhr. Treffpunkt:
Pilgerkirche in Schwalefeld.
Dort entscheiden die Teilneh-
merüberdenWegunddasZiel.
Bei schlechtemWetter ist eine
Geschichtslesung in der Pilger-
kirchegeplant.
Das Erzähl-Café findet am
Mittwoch, 4. Juni, um14.30Uhr
im Gemeindesaal, Neuer Weg,
statt. Das Thema an diesem
Nachmittag: „Familienerinne-
rungsstücke“.

WILLINGEN

Waldeck-Frankenberg – Eine
Sitzung des Kreisschülerrats
fand kürzlich in den Räumen
der Alten Landesschule Kor-
bach statt. Dabei stand die Ar-
beit der Schülervertretungen
im Fokus. Der Vorstand des
Kreisschülerrats, bestehend
aus Jakob Buse (Kreisschul-
sprecher), Jule Walter, Tim Ki-
eweg, PeterHast,NinaKlingel-
höfer, Antonia Flott, Yasina
Wüstemann und Jakob Schad
hatten zum Treffen eingela-
den und führten durch den
Tag.
Delegierte sowie Schulspre-

cherinnen und -sprecher aus
zahlreichen Schulen des Land-
kreises Waldeck-Frankenberg

kamen zusammen, um sich
über aktuelle Projekte an
ihren Schulen auszutauschen
und neue Impulse für die Ar-
beit der Schülervertretung
(SV) zu sammeln. Ein zentraler
Punkt auf der Tagesordnung
war die Diskussion über die
Grundlagen einer effektiven
und engagierten SV-Arbeit.
Dabei standen Themen wie
Mitbestimmung, Kommuni-
kation mit der Schulleitung
und die Motivation der Schü-
lerschaft im Mittelpunkt. Zu-
sätzlich wurde erstmals das
Thema „Partnerschulen“ auf-
gegriffen.
„Mit dem heutigen Tag ha-

ben wir einen guten Grund-

baustein geschaffen, um im
kommenden Jahr eine vernet-
zendeund aktivierendeArbeit
im Kreis Waldeck-Franken-
bergzugewährleisten“, äußer-
te sich Kreisschulsprecher Ja-
kob Buse zufrieden zum Ab-
schlussder SitzunganderALS.
Alle Teilnehmenden hätten
sich engagiert, motiviert und
offen für neue Ideen gezeigt –
ein deutliches Zeichen dafür,
dass die Schülerschaft im
Landkreis aktiv an der Gestal-
tung ihrer Schulwelt mitwir-
ken möchte. Die Sitzung war
laut Buse somit ein gelunge-
ner Auftakt für eine stärkere
und vernetzte Schülervertre-
tungsarbeit in derRegion. red

SV-Arbeit weiter vernetzen
Sitzung des Kreisschülerrats an der Alten Landesschule

Der Vorstand des Kreisschülerrats mit dem Kreisschulsprecher Jakob Buse an der Spitze hatte
zur Sitzung nach Korbach eingeladen. FOTO: PR

Waldeck-Frankenberg –Bei ei-
ner Tour des „YIP-Clubs“ der
Waldeck-Frankenberger Bank
haben200KinderundJugendli-
che imAltervon10bis17 Jahren
ein unvergessliches Abenteuer
imHeide-Park erlebt. Die Anla-
ge in der Lüneburger Heide ist
einerdergrößtenFreizeitparks
Deutschlands.
Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer machten sich in
vier Bussen auf den Weg zum
Freizeitpark bei Soltau. Er bie-
tet eine Vielzahl von Attraktio-
nen, darunter die berühmte
Holzachterbahn „Collossos“,
die als Europas höchste gilt, so-
wieden„Scream“,derdieMuti-

gen aus 70MeternHöhe in den
freien Fall schickt. Auch die
BobbahnunddieKrake,beider
die Fahrgäste mit baumelnden
FüßenüberdenHeide-Park-See
gezogen werden, sorgten für
Nervenkitzel und jede Menge
Spaß.
Am Nachmittag zog plötz-

lich ein Gewitter auf, das mit
heftigem Regen einherging. In
dieserZeitmusstenalleFahrge-
schäfte schließen, und einige
Kinder äußerten den Wunsch,
die Rückfahrt anzutreten.
Doch nach etwa einer Stunde
war das Gewitter vorüber. Die-
se unerwartete Wendung er-
möglichteesdenTeilnehmern,

noch viele Fahrten zu genie-
ßen. Trotz der kurzen Regen-
pausewar die Stimmungunge-
brochen, und alle waren ent-
täuscht, als es Zeit fürdieRück-
fahrtwar.
InsgesamtwarderAusflug in

den Freizeitpark ein voller Er-
folg. Die Kinder und Jugendli-
chen hatten nicht nur jede
Menge Spaß, sondern konnten
auchgemeinsammitFreunden
unvergessliche Erinnerungen
schaffen. Die Waldeck-Fran-
kenberger Bank blickt auf ei-
nen gelungenen Tag zurück
und freut sich bereits auf die
nächste Runde von „YIP-Club
onTour“. red

200 Jugendliche mit der Waldeck-Frankenberger Bank auf Tour
Abenteuer im Heide-Park

200 Kinder und Jugendliche haben bei der Tour des „YIP-Clubs“ der Waldeck-Frankenberger
Bank den Heide Park besucht. FOTO: PR


